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ZUM EINEN…ZUM ANDEREN			SOWOHL … ALS AUCH 

DAS TRIFFT TEILWEISE/ÜBERWIEGEND/KAUM/ALLENFALLS IN ANSÄTZEN ZU, WEIL …
			WAS DAFÜR / DAGEGEN SPRICHT … 

EINSCHRÄNKEND MUSS FESTGEHALTEN WERDEN, DASS … 

	DIESER BEFUND LÄSST SICH AUF … ÜBERTRAGEN, ZUMAL / DA…  		

DENNOCH MUSS DARAUF HINGEWIESEN WERDEN, DASS … 

WÄHREND DIESER GEDANKE SICH PROBLEMLOS/MITUNTER/EHER NICHT AUF DEN ROMAN /DAS DRAMA ÜBERTRAGEN LÄSST, IST … 	 	

		OBWOHL / OBGLEICH … 			ABER / JEDOCH 

INSGESAMT LÄSST SICH FESTSTELLEN, DASS … 
							SOMIT WIRD DEUTLICH, DASS
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